
²L/I¢LD9{ ҍ b9¦9{ ҍ Lb¢9w9{{!b¢9{ 

5ĈÎÙėěÎÙėä 

!ƳǘƭƛŎƘŜ aƛǧŜƛƭǳƴƎ 
!ƴ ŜƛƴŜƴ IŀǳǎƘŀƭǘ 

½ǳƎŜǎǘŜƭƭǘ ŘǳǊŎƘ 
mǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜ tƻǎǘ 

 

 

aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜ 

рпΦ WŀƘǊƎŀƴƎ κ !ǳǎƎŀōŜ п {ŜǇǘŜƳōŜǊ нлнл 

&ǊȊǘŜƴƻǘŘƛŜƴǎǘ 

²ƻǊǘŜ ŘŜǎ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊǎ 

!ǳǎ ŘŜƳ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘ 

CǊŜƛŜǎ ²[!b ƛƴ 5ƻōŜǊǎōŜǊƎ 

hǊǘǎŘǳǊŎƘŦŀƘǊǘ wŜƛōŜǊǎ 

¢ŜƛŎƘǎŀƴƛŜǊǳƴƎŜƴ 

tǊƻƧŜƪǘƳŀǊŀǘƘƻƴ нлнл 

WǳƎŜƴŘǿŀƭŘ ŘŜǊ ½ǳǾŜǊǎƛŎƘǘ 

bŀŎƘƳƛǧŀƎǎōŜǘǊŜǳǳƴƎ 

!ǳǎ ŘŜƳ LƴƘŀƭǘ 

CƻǘƻΥ aŀǧƘƛŀǎ [ŜŘǿƛƴƪŀ 



Dobersberger Kulturbrief 

Seite 2 

 rztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

 rztenotdienst  

Hinweis: Der kassenªrztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschlieÇlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. AuÇerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den N¥  rztedienst 141. 

Zahnªrztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der N¥ Zahnªrzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Men¿ Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch ¿ber die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

Polizeiinspektion 

Dobersberg 
 

Am 23.09.2020 besuchte B¿rgermeister Martin 
KºÇner mit AML Gerhard Burian und GGR Leon-
hard Meier ¿ber Einladung des Polizeikomman-
danten KontrInsp Rudolf Reissig die Polizeiinspek-
tion Dobersberg. Bei dieser Besprechung stellte 
KontrInsp Reissig die derzeitige Sicherheitslage im 
Gebiet der Marktgemeinde Dobersberg und den 
weit umfassenden Wirkungsbereich der PI Dobers-
berg dar. Besprochen wurden die MaÇnahmen zur 
Kontrolle des Schwerverkehrs, der prªventiven 
¦berwachungen bez¿glich Vorbeugung von Krimi-
naldelikten, sowie die Mitwirkung bei der Kontrolle 
der gesetzlichen Auftrªge hinsichtlich Covid-19. 
B¿rgermeister KºÇner verwies auf die sehr gute 

Zusammenarbeit mit der PI Dobersberg und be-
dankte sich f¿r die ausgezeichnete polizeiliche Ar-
beit zum Wohl der Bevºlkerung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
KontrInsp Rudolf Reissig, Amtsleiter Gerhard Burian, 
Bgm. Martin KºÇner und GGR Leonhard Meier 

03. + 04. Okt.  2020 Dr. Neugebauer Dobersberg ( 02843/2224 

10. Okt. 2020 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

11. + 17. Okt. 2020 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya ( 02842/53418 

18. Okt. 2020 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

24. Okt. 2020 Dr. Frank Waidhofen/Thaya ( 02842/54220 

25. + 26. Okt. 2020 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya ( 02842/32115 

31. 10. + 01. 11. 2020 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

07. Nov. 2020 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya ( 02842/53418 

08. Nov. 2020 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

14. Nov. 2020 Dr. Frank Waidhofen/Thaya ( 02842/54220 

15. Nov. 2020 Dr. Thurner Kautzen ( 02864/2420 

21. + 22.11. 2020 Dr. Neugebauer Dobersberg ( 02843/2224 

28. + 29.11. 2020 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya ( 02842/32115 
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Eigent¿mer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dobersberg 
F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin KºÇner 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 

 

 
Worte des B¿rgermeisters 

Ŝǎ ŦǊŜǳǘ ƳƛŎƘ ǎŜƘǊΣ Řŀǎǎ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ŜǊǎǘƳŀƭǎ ŀƭǎ .ǸǊƎŜǊπ
ƳŜƛǎǘŜǊ ŀƴ {ƛŜ ǿŜƴŘŜƴ ŘŀǊŦΦ ½ǳ .ŜƎƛƴƴ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ ƳŜƛπ
ƴŜƳ ±ƻǊƎŅƴƎŜǊ CǊŀƴȊ ¢ǊŀȄƭŜǊ ŘŀƴƪŜ ǎŀƎŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ǾƛŜƭŜƴ 
WŀƘǊŜΣ ŘƛŜ ŜǊ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǇƻƭƛǝƪ ǘŅǝƎ ǿŀǊΦ α9ǎ ǿŀǊ 
ǎŜƘǊ ǎŎƘǀƴ ŜƛƴƛƎŜ WŀƘǊŜ Ƴƛǘ 5ƛǊ Ȋǳ ŀǊōŜƛǘŜƴΣ CǊŀƴȊΦ LŎƘ 
ǿǸƴǎŎƘŜ 5ƛǊ ǳƴŘ 5ŜƛƴŜǊ CǊŀǳ ǾƛŜƭ CǊŜǳŘŜ ŀƴ ŘŜǊ ƧŜǘȊǘ 
ǎƛŎƘŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ƳŜƘǊ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴŜƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜƴ ½Ŝƛǘ ǳƴŘ 
ǾƛŜƭ DƭǸŎƪ ǳƴŘ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ŀǳŦ 9ǳǊŜƳ ǿŜƛǘŜǊŜƴ [ŜōŜƴǎπ
ǿŜƎΦά 

CǸǊ ƳƛŎƘ Ƙŀǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ !ƳǘǎŀƴǘǊƛǧ ŜƛƴŜ ƴŜǳŜ ½Ŝƛǘ ōŜƎƻƴπ
ƴŜƴΦ 9ƛƴŜ ½Ŝƛǘ ŘƛŜ ǎƛŎƘŜǊ ƴƛŎƘǘ ŜƛƴŦŀŎƘ ƛǎǘΣ ŀōŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ ƛŎƘ 
ƳƛŎƘ ǎŜƘǊ ŦǊŜǳŜΦ 5Ŝƴƴ ǿŀǎ Ǝƛōǘ Ŝǎ {ŎƘǀƴŜǊŜǎΣ ŀƭǎ ŦǸǊ ŜƛƴŜ 
ǎƻ ǘƻƭƭŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ǿƛŜ 5ƻōŜǊǎōŜǊƎ ±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘǳƴƎ Ȋǳ 
ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴΦ 9ǎ ǿŀǊǘŜƴ ǾƛŜƭŜ ƎǊƻǖŜ tǊƻƧŜƪǘŜ ŀǳŦ ƛƘǊŜ 
¦ƳǎŜǘȊǳƴƎΦ 5ƛŜǎŜ ƪǀƴƴŜƴ ŀōŜǊ ǎƛŎƘŜǊ ƴǳǊ Ƴƛǘ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊπ
ǎǘǸǘȊǳƴƎ ǳƴŘ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ ŘŜǎ ƎŀƴȊŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜ-
ǊŀǘŜǎ ǳƴŘ ŘŜǊ ƎŜǎŀƳǘŜƴ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ ǳƳƎŜǎŜǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
LŎƘ ƘƻũŜ ǳƴŘ ŦǊŜǳŜ ƳƛŎƘ ŘŀƘŜǊ ŀǳŦ ŜƛƴŜ ƎǳǘŜ ½ǳǎŀƳπ
ƳŜƴŀǊōŜƛǘ ǸōŜǊ ŀƭƭŜ tŀǊǘŜƛƎǊŜƴȊŜƴ ƘƛƴǿŜƎΦ 

!ōŜǊ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ƛŎƘ ƘŀōŜ ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ [ŜōŜƴǎŀōǎŎƘƴƛǧ 
ƎŜǎǘŀǊǘŜǘΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŀǳŎƘ ŦǸǊ ǾƛŜƭŜ YƛƴŘŜǊ Ƙŀǘ ƧŜǘȊǘ αŘŜǊ 
9Ǌƴǎǘ ŘŜǎ [ŜōŜƴǎ ōŜƎƻƴƴŜƴάΦ LŎƘ ǿǸƴǎŎƘŜ 9ǳŎƘ ǾƛŜƭ {Ǉŀǖ 
ǳƴŘ CǊŜǳŘŜ ŀƳ [ŜǊƴŜƴ ǳƴŘ ƘƻũŜΣ Řŀǎǎ ǘǊƻǘȊ /ƻǾƛŘ-мф Ŝƛƴ 
ƎŜǊŜƎŜƭǘŜǊ {ŎƘǳƭōŜǘǊƛŜō ƳǀƎƭƛŎƘ ƛǎǘΦ ½ǳǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ 
ŘŜǊ 9ƭǘŜǊƴ ōƛŜǘŜƴ ǿƛǊ ŀō ŘƛŜǎŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ŜƛƴŜ bŀŎƘπ

ƳƛǧŀƎǎōŜǘǊŜǳǳƴƎ Ȋǳ ǎŜƘǊ ƎǸƴǎǝƎŜƴ YƻƴŘƛǝƻƴŜƴ ŀƴΦ 9ǎ 
ǿŅǊŜ ǿƛǊƪƭƛŎƘ ǘƻƭƭΣ ǿŜƴƴ ŘƛŜǎŜǎ !ƴƎŜōƻǘ Ǝǳǘ ŀƴƎŜƴƻƳπ
ƳŜƴ ǿƛǊŘΦ 

!ǳŎƘ ŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜƴ YǳƭǘǳǊōǊƛŜŦ Ƙŀǘ Ŝƛƴ ƴŜǳŜǎ ½ŜƛǘŀƭǘŜǊ ōŜπ
ƎƻƴƴŜƴΦ ²ƛŜ {ƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ƎŜǎŜƘŜƴ ƘŀōŜƴΣ ƛǎǘ ŘƛŜǎŜǊ ƴǳƴ ƛƴ 
CŀǊōŜ ǳƴŘ Ƙŀǘ Ŝƛƴ ƴŜǳŜǎ [ŀȅƻǳǘΦ !ǳŦ ŘŜǊ ¢ƛǘŜƭǎŜƛǘŜ ǎƻƭƭŜƴ 
ŀōǿŜŎƘǎŜƭƴŘ .ƛƭŘŜǊ ŀǳǎ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ǎŜƛƴΦ Cŀƭƭǎ {ƛŜ Ŝƛƴ 
ǎŎƘǀƴŜǎ .ƛƭŘ Ǿƻƴ 5ƻōŜǊǎōŜǊƎ ƻŘŜǊ ŜƛƴŜǊ ŘŜǊ hǊǘǎŎƘŀƊŜƴ 
ƘŀōŜƴΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ǳƴǎ Řŀǎ ǎŜƘǊ ƎŜǊƴŜ ǎŎƘƛŎƪŜƴΣ ŘŜƴƴ ŀǳŦ 
ŘŜǊ ¢ƛǘŜƭǎŜƛǘŜ ǎƻƭƭ ƧŜŘŜǎ aŀƭ Ŝƛƴ ŀƴŘŜǊŜǎ aƻǝǾ ȊǳǊ WŀƘπ
ǊŜǎȊŜƛǘ ǇŀǎǎŜƴŘ ǎŜƛƴΦ !ǳŎƘ ǳƴǎŜǊŜ IƻƳŜǇŀƎŜ ǿƛǊŘ ƎŜǊŀπ
ŘŜ ǸōŜǊŀǊōŜƛǘŜǘ ǳƴŘ ǎƻƭƭ ƛƴ ŘŜƴ ƴŅŎƘǎǘŜƴ ²ƻŎƘŜƴ ƻƴƭƛƴŜ 
ƎŜƘŜƴΦ 

!ƭƭŜƴ WǳōƛƭŀǊŜƴΣ ŘƛŜ ƛŎƘ ƛƴ ŘŜƴ ƭŜǘȊǘŜƴ ²ƻŎƘŜƴ ƎǊŀǘǳƭƛŜǊǘ 
ƘŀōŜΣ Ŝƛƴ ǊŜŎƘǘ ƘŜǊȊƭƛŎƘŜǎ 5ŀƴƪŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘŜ !ǳŦπ
ƴŀƘƳŜΦ !ǳŦƎǊǳƴŘ Ǿƻƴ /ƻǾƛŘ-мф ǿŀǊ ƛŎƘ ōŜƛ ŀƭƭŜƴ ŀƭƭŜƛƴŜΣ 
ǳƴŘ ŘŀƘŜǊ Ǝƛōǘ Ŝǎ ƪŜƛƴŜ CƻǘƻǎΦ 9ǎ Ƙŀǘ ƳƛŎƘ ŀōŜǊ ǎŜƘǊ ƎŜπ
ŦǊŜǳǘ 9ǳŎƘ ōŜǎǳŎƘŜƴ Ȋǳ ŘǸǊŦŜƴΦ 

Lƴ ŘŜǊ IƻũƴǳƴƎ ŀǳŦ ŜƛƴŜ ƎǳǘŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ ǳƴŘ ǾƛŜƭŜ 
ƴŜǳŜ tǊƻƧŜƪǘŜ ǾŜǊōƭŜƛōŜ ƛŎƘ 
 

Ƴƛǘ ŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘŜƴ DǊǸǖŜƴ 

²ŜǊǘŜ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ 

ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊΣ 

Schutzengel-Aktion 

Im Rahmen der ĂAktion Schutzengelñ verteilten 

Bgm. Martin KºÇner, Vbgm. Lambert Handl und 

GGR Dir. Anita Frºhlich Schutzpflaster an die 

Volksschulkinder in Dobersberg. Die Aktion soll 

mehr Sicherheit gewªhrleisten und sowohl die Kin-

der als auch Autofahrer und Eltern auf die Gefahren 

im StraÇenverkehr aufmerksam machen. Zusªtzlich 

machen Plakatstªnder Autofahrer auf Schulwege 

aufmerksam und mahnen zu vorsichtigem und vo-

rausschauendem Fahren. 
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3. Sitzung am 07. Juli 2020 
8 Tagesordnungspunkte 

 
q Nach der Angelobung der neuen Gemeinde-
rªtin Gabriele Pany 

q erfolgte die Genehmigung des Protokolls der 
letzten Sitzung vom 26. Mai 2020, 

q fanden auf Grund des Ausscheidens von Bgm. 
Franz Traxler die Wahl von GGR Martin KºÇner 
zum B¿rgermeister, 

q die Wahl von GR Othmar Bauer zum ge-
schªftsf¿hrenden Gemeinderat und 

q die Wahl von GR Franz Bauer zum Mitglied 
des Pr¿fungsausschusses statt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

q Neubesetzung des Referats ĂAgrar, G¿terwe-
ge, Jagdausschuss und Wildschadenskommissionñ 
mit GGR Othmar Bauer. 

q Ergªnzung der VertreterInnen der Gemeinde 
in den Verbandsvorstand des Gemeindeverbandes 
der Musikschule Thayaland (Bgm. Martin KºÇner) 
und in der Generalversammlung des Vereins 
ĂZukunftsraum Thayalandñ (Vbgm. Lambert Handl). 

q Verleihung des Goldenen Ehrenrings an Alt-
b¿rgermeister Franz Traxler in W¿rdigung seiner 
langjªhrigen verdienstvollen Tªtigkeit f¿r die Markt-
gemeinde Dobersberg. 

 

4. Sitzung am 15. Juli 2020 
15 Tagesordnungspunkte 

 
q Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung vom 07. Juli 2020 

q wurden die Annahme einer Fºrderung des N¥ 
Wasserwirtschaftsfonds in Hºhe von ú 8.000,00 
zur Installation einer UV-Anlage in der Wasserver-
sorgungsanlage Dobersberg und die Auflassung 
der Nutzwasserentnahme bei der ehemaligen 
Brennerei mit Ablauf der wasserrechtlichen Bewilli-
gung genehmigt, wobei mºglichst rasch eine dau-
erhafte Nutzwasserentnahmemºglichkeit als Ersatz 
errichtet werden soll, 

q erfolgten die Umwidmung der benºtigten Grund-
flªchen ins ºffentliche Gut und die ¦bernahme des 
Gemeindebeitrags in Hºhe von 20% der Errich-
tungskosten zur Errichtung des G¿terweges 
ĂSchuppertholz - Hintausñ sowie die Auftrags-

vergabe zur Reparatur des Weges bei der Talstati-
on des Schilifts zum Preis von ú 31.581,25 an die 
Firma Leyrer + Graf BaugesmbH, und 

q im nicht ºffentlichen Teil der Sitzung wurden 
MaÇnahmen zur Auflºsung des Vereins 
ĂEnergieagentur der Regionenñ behandelt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

q Beauftragung von ZT DI Dr. Michael Berger zur 
Ausschreibung der ZT-Leistungen f¿r die Sanie-
rung des Regenwasserkanals im Burgrechtgra-
ben und f¿r die Erstellung eines Leitungs-
katasters. 

q Geringf¿gige  nderung von Grundst¿cksgren-
zen in Hohenau im Zuge eines Bauvorhabens. 

q Einleitung des Verfahrens zur 23.  nderung des ºrt-
lichen Raumordnungsprogramms der Gemeinde. 

q Verlªngerung des Dienstvertrages mit der 
St¿tzkraft Elke Mayer im Kindergarten und Auf-
tragsvergabe an die Firma Bºhm Reisen, Litschau 
f¿r den Kindergartenbus ab dem Kindergartenjahr 
2020/21. 

q Kooperation mit der N¥ Familienland GmbH, 
St. Pºlten zur Bereitstellung einer Betreuungs-
person zur schulischen Tagesbetreuung ab dem 
Schuljahr 2020/21. 

q Vergabe der Planungsarbeiten zur Adaptierung 
des neuen Feuerwehrhauses in Goschenreith 
zum Preis von ú 2.610,00 an das RLH Gm¿nd. 

q Gemeindebeitrag in Hºhe von ú 20.000,- zum 
Umbau des Feuerwehrhauses Reinolz. 

q Installation eines Getrªnkeautomaten der Fir-
ma Grºschel, Gars/Kamp sowie Instandset-
zungsarbeiten bei der Freizeitanlage. 

q Ankauf einer gebrauchten Kehrmaschine zum 
Preis von ú 17.880,00 und Verkauf des alten 
Unimog inkl. Anbaugerªten. 

q Rªumung des Ortsteiches in Kleinharmanns 
durch die Firma Polt GmbH, Vitis zum Preis von 
ú 3.000,00 und Gemeindebeitrag zur Sanierung 
des Lºschteiches in GroÇharmanns in Hºhe von 
ú 2.500,00 sowie Erstellung der Projektunterlagen 
zur Sanierung des Lºschteiches in Hohenau 
durch das Planungsb¿ro Ing. Hofstªtter, Waid-
hofen/Thaya. 

q Ben¿tzung der ºffentlichen Wege im Rahmen 
der Herbstrallye 2020 sofern die Veranstaltung im 
Rahmen der geltenden Covid-19-MaÇnahmen 
durchgef¿hrt wird. 

Aus dem Gemeinderat 
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Aktuelles 

¥ffentliche Kundmachung 
 

¿ber die 23.  nderung des ºrtlichen Raumordnungs- 
programmes der Marktgemeinde Dobersberg 

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Dobersberg beabsichtigt, f¿r die Katastralgemeinden Dobers-
berg, Brunn bei Dobersberg, GroÇharmanns, Hohenau, Kleinharmanns, Merkengersch, Reibers,    
Reinolz, Riegers und Schuppertholz den geltenden Flªchenwidmungsplan auf Grund des Ä 25 Abs. 1 
des N¥ Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 3/2015 i.d.g.F., abzuªndern. 

 

Der Entwurf, verfasst von der Dipl. Ing. Porsch ZT GmbH, 3950 Gm¿nd, wird gemªÇ Ä 24 Abs. 5 N¥ 
Raumordnungsgesetz 2014, LGBl. 3/2015 i.d.g.F., durch sechs Wochen, das ist in der Zeit 

 

von 22.09.2020 bis 03.11.2020 

 
wªhrend der Amtsstunden im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 

 

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der  nderung des ºrtlichen Raum-
ordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen. 

 

Bei der endg¿ltigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stel-
lungnahmen in Erwªgung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch, 
dass seine Anregung in irgendeiner Form Ber¿cksichtigung findet. 

 

 Der B¿rgermeister 

Hausabholung 

von Restm¿llsªcken 
 

Bei der Hausabholung von Rest-
m¿ll werden immer wieder alte 
Restm¿llsªcke mit unterschiedli-
chen Farben und Logos, die vor 
langer Zeit bei den Gemeinden 
angekauft wurden, dazugestellt. 
Ab sofort werden ausschlieÇlich 
Sªcke mit dem Logo des Ge-
meindeverbandes bei der Haus-
abholung mitgenommen. 
Alte bef¿llte Restm¿llsªcke kºn-

nen noch bis zum Jahresende in den Altstoffsam-
melzentren wªhrend der jeweiligen ¥ffnungszeiten 
kostenlos abgegeben werden. 
Ebenso besteht bis Jahresende noch die Mºglich-
keit alte ungef¿llte Restm¿llsªcke (pro Haushalt 
max. 10 Stk. = 1 Rolle) beim Gemeindeamt oder 

Abfallverband gegen neue Restm¿llsªcke auszu-
tauschen. Dadurch ist die Abholung von Zusatz-
sªcken auch zuk¿nftig gewªhrleistet. 
 

Weitere Ausk¿nfte und Informationen erhalten Sie 
beim Abfallberatertelefon: 02842/51223 
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Sechs Klimaschulen 

2020/21 im Thayaland 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nutzten die Ferienzeit zur Vorbereitung des Klima-
Schuljahres 2020/21: Bgm. Manfred W¿hl (Kautzen), 
Vereinsobmann BR Bgm. Ing. Eduard Kºck (Thaya), 
Schulleiterin Dipl.Pªd. OLNMS Helga Popp, Claudia 
Stain, BEd. und Martin Schrammel, MA, BSc. vom     
Zukunftsraum Thayaland 

 
Umfangreiche Klimawandelprojekte ab Herbst 
 

Sechs Schulen im Thayaland und der Region 
ASTEG engagieren sich im kommenden Schuljahr 
bei der Anpassung an den Klimawandel. 

Die ersten Auswirkungen des Klimawandels sind 
bereits sp¿rbar ï Bewusstseinsbildung ist ein wich-
tiges Instrument, um diese abmildern oder sogar 
n¿tzen zu kºnnen. In diesem Sinne nehmen sechs 
Schulen aus zwei Bezirken im Schuljahr 2020/21 
am Klimaschulen-Projekt teil. Dieses Projekt wird 
aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefºrdert 
und im Rahmen des Programms ĂKlimaschulenñ 
durchgef¿hrt. 

Die Neuen N¥ Mittelschulen Allentsteig, GroÇ 
Siegharts, Kautzen, Raabs und Vitis sowie die Po-
lytechnische Schule Waidhofen/Thaya werden das 
gesamte Schuljahr ¿ber in verschiedenen Fªchern 
zum Thema ĂKlimawandelanpassungñ aktiv sein. 
Unterschiedliche Workshops und Exkursionen rund 
um das Kernthema ĂWasserñ bieten Sch¿lerInnen 
vielfªltige Anregungen zur Auseinandersetzung mit 
diesem Zukunftsthema. Ein wichtiger Schwerpunkt 
des Klima-Schuljahres werden kreative Aktivitªten 
sein, die nicht nur in den teilnehmenden Schulen, 
sondern auch in den Gemeinden sichtbar gemacht 
werden. Fachlich begleitet werden die Schulen da-

bei erstmals von der Klimawandel-Anpassungs-
Modellregion Zukunft Thayaland (KLARe Zukunft 
Thayaland). ĂDie junge Generation hat es in der 
Hand, den Herausforderungen des Klimawandels 
zu begegnen. Bildung steht an erster Stelle, um 
unsere Region fit f¿r die Zukunft zu machenñ, be-
gr¿Çt Obmann BR Bgm. Ing. Eduard Kºck das 
neue Projekt. 

Nªhere Infos: 
klar.thayaland.at 
klimaschulen.at 
klimafonds.gv.at 
 
 

ĂBl¿hendes N¥ñ 
 

Die Aktion ĂBl¿hendes Niederºsterreich 2020ñ, der 
N¥ Landes-Landwirtschaftskammer wurde mit der 
Ehrung der Preistrªger abgeschlossen. Wie bereits 
in den Vorjahren beteiligte sich auch Dobersberg 
an der Aktion und konnte im Waldviertel in der 
Gruppe bis 800 Einwohner den 5. Platz erringen. 

Die Initiatoren der Aktion sind begeistert wie die 
gemeinsame Blumenpflege zu einem starken Zu-
sammengehºrigkeitsgef¿hl in der Bevºlkerung bei-
trªgt. Viele fleiÇige Hobby- und Profigªrtner haben 
auch dieses Jahr entsprechend dem Motto der Ak-
tion ĂBl¿hendes Niederºsterreich - Miteinander - 
F¿reinanderñ f¿r blumengeschm¿ckte Orte gesorgt. 

Ein herzliches Dankeschºn an alle Haus- und Gar-
tenbesitzer, die durch die Pflege ihrer Gªrten und 
Hªuser dem Ort zu dieser Auszeichnung verholfen 
haben. Auch den Mitgliedern des Dorferneuerungs-
vereines ĂDobersberg - Aktivñ und dem Team der 
GemeindearbeiterInnen geb¿hrt besonderer Dank 
f¿r die sorgfªltige Pflege der ºffentlichen Plªtze. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Obmann Norbert Pºlzl und Eva Rosenmaier vom Dorfer-
neuerungsverein ĂDobersberg ï Aktivñ, Bgm. Martin 
KºÇner, Ulrike Schandl und GGR Leonhard Meier 

Verschiedenes 
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Abschlusspr¿fung 

mit Auszeichnung 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

S. Brodesser, A. Steininger-Kainz und S. Schneider 

 
Simone Brodesser absolvierte am 4. Juli 2020 in 
der Musikschule Thayaland die Abschlusspr¿fung 
im Fach Klavier. Simone spielt seit 10 Jahren Kla-
vier bei Anita Steininger-Kainz und ¿berzeugte mit 
einem tollen Pr¿fungsprogramm die Kommission. 
Die externe Fachpr¿ferin Sonja Schneider zeigte 
sich sehr beeindruckt von der Musikalitªt und gra-
tulierte ihr zu einem ausgezeichneten Erfolg. 
Weiters haben Johanna Haider (Waldhorn), Elena 
Lamprecht (Tenorhorn) und Konrad Deimel 
(Posaune) das Musikerleistungsabzeichen in Bron-

ze erfolgreich be-
standen. Alle drei 
haben mit groÇem 
Engagement und 
Durchhaltevermºgen 
fleiÇig ge¿bt und bei 
der Pr¿fung eine be-
eindruckende Leis-
tung geboten. 
Wir gratulieren allen 
Pr¿flingen zu diesem 
tollen Ergebnis und 
w¿nschen weiterhin 
noch viel SpaÇ mit 
Musik und einen 
schºnen, erhol-
samen Sommer! 
 

Johanna Haider, Elena Lamprecht und Konrad Deimel 
 

Kontaktdaten: 
Musikschule Thayaland, Rainer Haidl 
Mobil +43 650 9120121 
musikschule.thayaland@a1.net 
www.musikschule-thayaland.at 
www.facebook.com/musikschulethayaland/ 

Veranstaltungen 
im Kulturkeller 2020 
 

ĂLiebe Mitglieder des Kulturvereins 
Dobersberg, liebe Kulturfreunde! 
 
Aufgrund der aktuellen Lage und im Sinne der Ge-
sundheit und Sicherheit aller Beteiligten haben wir 
uns entschlossen, die geplanten Herbstveranstal-
tungen des Kulturvereins f¿r 2020 abzusagen.  
Die Veranstaltungen werden voraussichtlich auf 
2021 verschoben, dies betrifft die Lesung mit Julia 
Stemberger am 3.10., die Ausstellungserºffnung 
am 16.10. mit der Ausstellung bis 5.11. sowie das 
Kabarett mit Clemens Maria Schreiner am 14.11. 
Karten f¿r die Lesung am 3.10. behalten ihre G¿l-
tigkeit, auf Wunsch wird der Kartenpreis auch 
r¿ckerstattet. 
Wir freuen uns, wenn wir unsere Gªste und treuen 
Besucher im Jahr 2021 wieder im Kulturkeller be-
gr¿Çen d¿rfen und w¿nschen allen bis dahin alles 
Gute und vor allem Gesundheit!ñ 
 

Mit besten Gr¿Çen 
 

f¿r den Vorstand 
Anita Frºhlich, Obfrau 
 
 

Gemeindewandertag 
& Advent im Schloss 
 
ĂLiebe Gemeindeb¿rgerinnen 
und Gemeindeb¿rger! 

 

Der traditionelle 
Gemeindewander-
tag am 26.10. kann 
im Sinne der Si-
cherheit und Ge-
sundheit aller heuer 
leider nicht durch-
gef¿hrt werden. Wir 
laden Sie herzlich 
ein, den Nationalfei-

ertag trotzdem zum Wandern in der Natur zu nut-
zen ï jeder f¿r sich und mit dem nºtigen Abstand! 
Auch der Advent im Schloss ist f¿r 2020 abgesagt. 
Wir hoffen, dass wir unsere Gemeindeveranstaltun-
gen bald wieder wie gewohnt durchf¿hren kºnnen - 
alles Gute und bleiben Sie gesund.ñ 
 

Mit besten Gr¿Çen 
 

BGM Martin KºÇner 
GGR Anita Frºhlich 
und das gesamte Gemeindeteam 

Verschiedenes 
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Aktuelles 

Freies WLAN f¿r alle 

 
 

, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GGR Leonhard Meier, Peter Zach (Berater), Amtsleiter 
Ing. Gerhard Burian, Bgm. Martin KºÇner, Reinhold 
Freiler (Firma Service IT GmbH) und Markus Eisen-
magen (Firma Klinger) am Hauptplatz von Dobersberg. 

 

Dobersberg konnte sich im Oktober vorigen Jahres 
erfolgreich bei der EU-Aktion ĂWiFi4EUñ bewerben 
und einen 15.000-Euro-Gutschein zur Errichtung 
eines ºffentlichen WLAN ergattern. Das ºffentliche 
Gratis-WLAN ist nun in Betrieb und f¿r alle Ge-
meindeb¿rgerinnen und -b¿rger sowie alle Besu-
cher unserer Gemeinde nutzbar. Die Firma Service 
IT aus Kirchschlag wurde als Bestanbieter gemein-
sam mit der ortsansªssigen Firma Klinger beauf-
tragt, die WLAN Hotspots an Hauptplatz, Schule/
Sportplatz, Feuerwehrmuseum/Schlosspark, Frei-
zeitanlage und am Bahnhofsgelªnde zu errichten. 
Die WLAN-Spots werden ¿ber das Glasfaser-Netz 
gespeist, Provider ist WVNET. Am Hauptplatz wird 
eine Geschwindigkeit von 100/100 Mbit, sonst 
meist 50/50 Mbit geboten. 

B¿rgermeister Martin KºÇner freut sich nun allen 
Gªsten und Gemeindeb¿rgerinnen und -b¿rgern 
das kostenlose WLAN zur Verf¿gung stellen zu 
kºnnen. ĂDer Glasfaserausbau hat sich in der 
Coronazeit schon gut bewªhrt und ist auch eine 
Grundvoraussetzung f¿r den Betrieb eines ºffentli-
chen WLAN. Das ist sicher eine zukunftsweisende 
Einrichtung, vor allem f¿r den Tourismus.ñ 



Dobersberger Kulturbrief 

Seite 9 

Ortsdurchfahrt Reibers 
 
Die Bauarbeiten f¿r die Sanierung der Ortsdurch-
fahrt Reibers im Zuge der LandesstraÇe L 8159 
sind seit Kurzem abgeschlossen. 
Am 24. September 2020 nahm Bundesrat Eduard 
Kºck die Fertigstellung der Bauarbeiten f¿r die 
Neugestaltung der Ortsdurchfahrt von Reibers im 
Gemeindegebiet von Dobersberg vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausgangssituation 
Auf Grund der Einbautenverlegungen durch die 
Marktgemeinde Dobersberg und den damit verbun-
denen Grabungen entsprach die StraÇenkonstrukti-
on der LandesstraÇe L 8159 im Ortsgebiet von Rei-
bers nicht mehr den heutigen modernen Ver-
kehrserfordernissen. AuÇerdem waren auch Ne-
benflªchen wie Gehsteige und Abstellflªchen be-
reits sanierungsbed¿rftig. Aus diesen Gr¿nden ha-
ben sich der N¥ StraÇendienst und die Marktge-
meinde Dobersberg entschlossen, die Ortsdurch-
fahrt Reibers im Zuge der L 8159 zu erneuern. 
 
Ausf¿hrung   
Auf einer Lªnge von rund 700 m wurde die Fahr-
bahnkonstruktion komplett erneuert.  
Die Quer- und Lªngsneigung f¿r einen optimalen 
Abfluss der Oberflªchenwªsser musste dabei neu 
hergestellt werden. 
Die Fahrbahnbreite wurde entsprechend dem der-
zeitigen Verkehrsstandard und den ºrtlichen Ver-
hªltnissen in einer Breite von 6,00 m ausgef¿hrt.  
Die bestehenden Gehsteige und Abstellflªchen 
wurden erneuert.  
Als Abgrenzung des FlieÇverkehres zum ruhenden 
Verkehr wurden die Hoch-, Schrªg- und Tiefborde 
neu versetzt. 

Die Bauarbeiten wurden mit Genehmigung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Lan-
desrat Ludwig Schleritzko durch die StraÇenmeis-
terei Dobersberg in Zusammenarbeit mit Baufirmen 
der Region in einer Bauzeit von rund 4 Monaten 
(Mai bis August 2020) ausgef¿hrt. 
Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf rund 
ú 305.000,-, wobei rund ú 220.000,-  auf das Land 
N¥ und rund ú 85.000,- auf die Marktgemeinde 
Dobersberg entfallen. 
 
Zahlen Fakten Daten 
 

Gesamtlªnge: 700 m   
Fahrbahnbreite: 6,00 m 
Hoch-, Schrªg- und Tiefborde: 1.100 m 
Gehwege, Nebenflªchen: 900 mĮ 
Bauzeit: Mai ï August 2020  
Kosten: ú 305.000,- 
Land N¥ ú 220.000,- 
Marktgemeinde Dobersberg ú   85.000,- 
Bau: StraÇenmeisterei Dobersberg 
 mit Baufirmen der Region 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der N¥ StraÇendienst und die Marktgemeinde 
Dobersberg bedanken sich bei den AnrainerInnen 
und VerkehrsteilnehmerInnen f¿r ihr Verstªndnis 
wªhrend der Bauarbeiten. 

StraÇenbau 

Werner Liebhart (StraÇenmeisterei Dobersberg), GGR 
Leonhard Meier, Bgm. Martin KºÇner , DI Gerald Bogg 
(Leiter der StraÇenbauabteilung Waidhofen/Thaya), 
Bundesrat Eduard Kºck und Norbert Pºlzl (Leiter der 
StraÇenmeisterei Dobersberg) 
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Ortsteich 

Kleinharmanns 

Mit tatkrªftiger Unterst¿tzung und unzªhligen eh-
renamtlichen Einsatzstunden der Dorfgemeinschaft 
Kleinharmanns konnte der dringend zu sanierende 
Teich ausgerªumt werden. 
Es wurde zu allererst das Ufer von Strªuchern be-
reinigt. Weiters mussten Unmengen von Schlamm 
sowohl vom Teich als auch im Ortsgraben ausge-
baggert werden. Um die Sicherheit zu erhºhen und 
zugleich das Ortsbild zu verschºnern, wird in den 
kommenden Wochen noch ein neues Gelªnder von 
den Dorfbewohnern montiert. Kleinharmanns freut 
sich sehr ¿ber das bisher gelungene Projekt. 
 

 

Lºschteich 
GroÇharmanns 
 

Anfang September wurde durch die Ortsbevºlke-
rung GroÇharmanns der Lºschteich saniert. Da am 
Rand schon die Wªnde abbrºckelten und dadurch 
das Wasser ¿berall austrat, waren diese Reparatu-

ren hºchste Zeit. Von den Ortsbewohnern wurde 
das Wasser ausgepumpt und der Teich von 
Schlamm befreit, der durch starke Regenfªlle von 
den Feldern gesp¿lt wurde. Mit der fachkundigen 

Hilfe eines Gemeindemitarbeiters wurden die Risse 
in den Wªnden ausgebessert und ein neuer Dicht-
anstrich aufgetragen. 
 
 

Lºschteich 
Brunn 

 

Durch die Un-
dichtheit des 
Teiches war 
die Lºschwas-
serversorgung 
f¿r die Ort-
schaft nicht 
mehr gege-
ben. Die Mit-

hilfe der Ortsbevºlkerung konnte die veranschlag-
ten Baukosten um ca. 50% senken. 

Teichsanierungen 


